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VorsitzenderVicebürgermeister
de Richter

S .R .MüllerbringtzurKennt¬
nis ,daßdas Ministeriumdes
Inneren namensdesStädter ,
weiterungsfondesdieanläßlich
des Bauesdes rechtsseitigen Sammel
kanales langs desDonankanales
in Anspruchzu nehmendenFonds¬
grundin den Bezirkeninner¬
Stadt undAlsergrundderVer¬
kehrs anlagenCommission
unentgeltlichüberlassenhabe

derselbe Referentbeantragt ,
demGemeinderathezuempfehlen
ein Offert auf Verkaufder
Baustelle83derstädtischenSchlos¬
parkocalität inBaumgartenim Ausmaß von56475
Quadratmeter,umdenEinheits¬
preisvon2 fl 40krzuacceptiren.

angenommen
S .R .D .Ledererbeantragt

der CampagneReiter -Gesell¬
schaft300fl als Ehrenpreisder
Stadt Wien pro 1895zu
widmen .( Angenommen .

für ErweiterungderAmts¬localitäten des städtischenLager ,
hauseswerden13184flgenehmigt.

demLinienkapellenbau¬
vereine wird zumWiederauf¬
Bauder Kapelle ,welchesichbisher
bei der Mariahilferlinie befand ,
ein entsprechenderGrundan¬
der Gemeindegrenze in Hütte ,
dorf auf die Dauer desBe¬
standes der Kapelleüberlassen

S .R .Wurmreferirt über¬
die Baulinienbestimmungfür
das sogenannte Schönbrunner
haus in der inneren Stadt .Nach
denReferentenanträgenerhält¬
die Milchgasseeine Breite von1130
Meter ,die Rehfusgassevonsolche
von 10 Meter und dieTüchlauben
eine Breite von 1517Meter¬

100 derselbe Stadtrathreferirt
über die Baulinenbestimmen¬
gen ,welchesich anlässlichdes
beabsichtigten Umbauesdes
HausesRothenthurmstraße19
als nothwendig erweisenund
beantragt ,dasBaulinien
bureau zu beauftragen ,eine
Studie behufs Schaffungeiner
Verbindung derWollzeit
mit der Landskrongasseehestens
vorzulegen .( Angenommen.

dem Ansuchen der Gast¬
wirthe Genossenschaft um
Einleitung vonGrundentschädi¬
gungsverhandlungen für ihr
GenossenschaftshausinnereStadt
Judenplatz 3( Currentgasse . )
wird folge gegeben

S .R .Neumannbeantragt
die Erd -undMauerarbeiten
für die Bassinanlagen in
Weidlingen .Federsdorf an¬
lässlich derWienflußregu¬
lirung der Firma oder
Goht und Sager unterden
vomStadtbauamtegestellten
Bedingungen zuzuerkennen

( Angenommen . )

( Großer Umbauin der in¬
neren Stadt )UeberdasProjekt
betreffend den Umbaudes B .Pa¬
nadischenSistungshauses ,Laurenzer,
bergs wird die commissionell
Verhandlungam12 d .M .unter¬
der Leitungdes . k .Bezirks¬
CommissärsHansBruschka¬

stattfinden .

Genossenschaftlichesdieu .ö.
StatthalterhatdieabgeändertenStatuten derKrankenkasse
der ZimmermeisterGe¬nossenschaftin Wiengenehmigt.



( OberingererBeloff ,4 )der
gestern verstorbenestädtischeOber¬

ingenieur ,Ottokar Beloff ,ein
geborene Grzer ,stand in 60 .
Lebensjahr 1856 trat er bei der
k .k .Steiermärkischen Landes¬
Direktion als Baupraktikant
ein und rückte Stufenweisevor
bis er 1869alsIngenieur-Assisten¬
in die ersteOberingenieur-Ab¬
theilung für dieWasserversorgung

überträt .1875zumMins
Ingenieur - Adjunkten ,ernannt

1884 zumGegenen
wurde ihm im Vorjahre inAner¬
kennungseinervorzüglichen
Dienstleistungder TitelOber¬
Ingenieur verliehen .Büloffhat
sich umdieWasserleitungsarbeiten
sehr verdient gemacht ,erwar
durchJahre in Papenbachstationirt
undhat seine Strecke stets in
bester Ordnunggehalten .Eswar
auchder französischenund ,was
ihn bei den Bauten sehr zu
statten kan ,der slavonischen
unditalienischenSprachemächtig
Consularwesen )der Kaiserhat
demösterreichischen Staatsan¬
gehörigen MorizFeldscharek
in Wien die Annahmedes ihm
verliehenen Postens eineskompt
großbritannischen Honorar¬
Consulsgestattet .

Sammlung . )derStatthalter
Graf Kielmanseggertheilte dem
Greifenschvereine in Wien ,die
Bewilligung ,inNiederösterreich
zu GunstendesGreifenschles
in Währung eine Sammlungmilder Gaben bei bekannten

Wohlthätern imlaufenden
jahr veranstalten zudürfen .

Bezirksausschussfünfhaus. )Freitag
den8 .d .M.2Uhrnachmittagshin¬
det imGemeindehauseGasgasse
eine öffentlich undvertraulich
SitzungdesBezirksausschusses
Fünfhausstatt .

161
( Vonder städtischenArmee,

lotterie der Andrangvon
Parteien ,welche imBuran¬
der ArmenlotterieLosepräsen¬
tiren ,aufwelcheTochterge¬
fallen sind ,wargesternund
heuteein sehrstärker .Es
wurden 1100 Gewinnste be¬
hoben ,darunter derHaupt¬
treffer per 10000 Kronen
in Gold ,zwei Treffer a2000
Kronen ,ein Treffer mit1000
Kronen in Gold etc .der
Haupttreffer per 10000Kronen
wurde von der Wiener
Lombardenund Eskämpt¬
bank im Auftrage eines
Committenten derselben be¬
haben Mehrere Parteien pra¬
sentirten Lose ,vonwelchendie
fugten fehlten .Die aufdie
selben gefallenenGewinnste
könnten nicht ausgefolgt
sondern müßte den Parteien bedeutetwerden

erst nach Ablauf der
Behebungsfristzuerscheinen
denn gerade derHustenausschnitt
ist dassichersteControlmittelfür
dieEchtheitderRose ,wieder
nachstehendeVorfallbeweist .
Eine Frau wollte heuteein
goldenes Armbandbeheben
welches auf ein Loos der Armen¬
lotterie gefallen war .Derbe¬
treffende Beamtepasst das
Das an denZugenausschnitt
und fand daß das Los inden¬
selbengar nichthineinpasse ,
obwohl die Nummer des prä¬
sentirten Loses mit jener des
hupfen ausschnittes überein¬
stimmte .Bei genauer Prüfung
des Loseszeigte sich nun ,daß
die Nummerdespräsentirten
Losesin sehr geschickterWeise
gehin zweiZiffern corrigirt worden.
war .Das Nichtpassen desLos¬
abschnittes mit demHustenausschnitte
ergababer sofortdie
des Lohns¬ Fälschung
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